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Jeder kennt es: Wenn etwas „gut sitzt”. Was man 

meist nicht so recht bemerkt, weil man eher das 

Gegenteil wahrnehmen würde: Schlecht sitzen. 

Das merkt man sofort.

Gut Sitzen bedeutet für uns: Das Schwierige einfach aussehen zu lassen. 

Einladende Räume die einladen um zu bleiben. Ohne viel Aufsehen und 

rein für den Besucher. Und dann, irgendwann, wenn man ein zweites, 

ein drittes Mal hinschaut, bemerkt man die Feinheiten. In der Verarbei-

tung. Im Design. In der Auswahl der Materialien. Wie alles zusam-

menpasst. Das ist der Moment, indem Räume mehr beinhalten als nur 

Sitzmöbel und Tische. 

Seit 1984 begleiten wir öffentliche Räume von der Idee bis zum Stühle 

rücken. Gemacht um zu bleiben. Eben „Möbel für Gäste“.

Ihre Familie Beißer

ECHTE  
GASTFREUNDSCHAFT
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Was einem sprichwörtlich in die Wiege gelegt wurde, weiß man ja 

meist erst später. Schön, wenn der „Familiengeist” von Generation zu 

 Generation weiterge geben werden kann. Und zur Tradition wird. 

SEIT 1984.  
WILLKOMMEN IN DER FAMILIE.

Jede Familie hat ihre eigene Geschichte. Die 

Geschichte der BEGA wurzelt in der familiären 

Landwirtschaft und einer eigenen Gaststätte. 

AUS GEGENWART WIRD GESCHICHTE

So hätte es bleiben können. Doch 1984  änderte 

sich der Lauf der Dinge. Eine Werksvertretung 

für Gaststätteneinrichtungen wurde gegrün-

det. Landwirtschaft und Gaststätte traten mehr 

und mehr in den Hintergrund, das Engagement 

für Gastlichkeit, Service und Beratung wurde 

zur Berufung. „Möbel für Gäste”, wie es heute 

bei der BEGA heißt, hat dort seinen  Ursprung. 

Heute wissen wir, dass damals für die Familie 

Beißer eine neue Zeitrechnung begann.

BESTÄNDIGKEIT IM WANDEL

In Pfaffenhofen entsteht 1990 die BEGA 

 Vertriebs-GmbH, die nächste Generation 

der Familie arbeitet an den neuen  Wegen. 

Aus den ehemaligen Stallungen werden 

Büros und Ausstellungsflächen. Aus dem 

ehemaligen Landwirtschaftsbetrieb ist 

ein modernes Handels- und Serviceunter-

nehmen  geworden. Für die Familie und die 

 Mitarbeiter eine echte Zeitenwende.

WIE AUS GESCHICHTE  
GEGENWART WIRD

Wenn wir seither von der „Tradition” des 

Familienunternehmens sprechen, dann geht 

es natürlich in erster Linie nicht um das 

„Was”, sondern um das „Wie”. Wie  machen 

wir unsere Arbeit? Wie halten wir es mit der 

Qualität? Wie verlässlich sind wir? Das sind 

die Konstanten, die beide Welten unserer 

 Familiengeschichte verbinden. Zuverlässig-

keit, Service und qualitativ wertige Produkte 

haben auch die „alte Welt” geprägt. Hier 

war es schon lange Tradition, einen guten, 

offenen, ehrlichen Umgang miteinander zu 

pflegen. Wenn es eine Art Familienerbe gibt, 

dann ist es die Art und Weise, wie wir han-

deln, wie wir unternehmerisch agieren. 

WAS GUT IST, DARF GERNE  
SO BLEIBEN

Kontinuität im unternehmerischen Handeln, 

Perspektive in Entwicklung von Mitarbeitern 

und Portfolio, Stabilität im Markt. Auch das 

ist seit Jahrzehnten Familientradition. Aus 

dem Bild von Gastlichkeit wurde „Möbel 

für Gäste“. Genau das wollen wir Kunden, 

Besuchern und Gästen vermitteln. Wo man 

gut sitzt, ist man  zuhause. Eine vermeintlich 

einfache Philosophie die in jedem Raum ihre 

Wirkung entfaltet.
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Zuhause zwischen Alpen und Seen, für Gruppen-

angebote und Kurse in einem aktiven Umfeld.

AUGUSTINUM DIESSEN AM AMMERSEE

AMMERSEE/STARNBERG
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Platz für Experten und Zuhörer in einer klaren Raumlösung. 

„Alles außer gewöhnlich“ sagt die Stadt ganz bewusst.

STADTHALLE GUNZENHAUSEN

GUNZENHAUSEN
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Lebendig, abwechslungsreich, klar wird die lichte, 

freundliche Atmosphäre dezent getragen.

AWO SCHEINFELD

SCHEINFELD
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Wo Gemeinden sich treffen wie es sein soll: 

Bunt an Austausch und Bequemlichkeit.

DORFGEMEINSCHAFTSHAUS

HAUNDORF
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IT-Trainings, Workshops und Entwicklung – und 

 dazwischen einen Kaffee auf die langen Bank schieben.

NETLOGIX

NÜRNBERG
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Urbanes Wohlbefinden in Räumen, die Ruhe und 

 Herausforderungen für den Geist unterstützen.

AUGUSTINUM MÜNCHEN NORD

MÜNCHEN
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Der letzte Weg ist ein Ort, an dem Andacht, Würde und 

Erinnerung gebührend verbracht werden.

MEISSEL BESTATTUNGEN

ERLANGEN
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Nicht die Farbe der Kardinäle, doch ähnlich intensiv:  

Das Rot der Stühle im Kloster-Saal der Benediktinerabtei.

KLOSTER SCHEYERN

SCHEYERN
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STÜHLE & SESSEL



Betty SG 472 Betty SG 475 C

Juliana SG 846Juliana SG 846 C

Juliana SG 849

Betty SG 475 C RD02 Betty SG 476 C
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Regina SG 818 Regina SG 818 C

Regina SG 820 C Regina SG 828 Regina SG 829 Regina SG 829 HG

Regina SG 828 Regina SG 826CE



Regina SG 830

Regina SG 822 Regina SG 822D Regina SG 822DD

Regina SG 831 Regina SG 831D Regina SG 831DD
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Regina SG 821C Regina SG 821 C RLX Regina SG 821 C RLX RE 04

Regina SG 824 Regina SG 825RLX EL Regina SG 830Regina SG 830
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Beatrice SG 1093

Beatrice SG 1092 Beatrice SG 1092 C

Beatrice SG 1091 Beatrice SG 1091 C

Beatrice SG 1090 Beatrice SG 1090 C



Gloria SG 1077 Gloria SG 1077 C

Janelle SG 993 C Janelle SG 993

Neuigkeiten zu 

Projekt & Produkt

EXTRA
BLATT

O bacht! Weitere Möbel 

und Referenzen finden 

Sie in unseren weiteren 

Produktkatalogen auf über 

180 Seiten! Unter anderem 

verstecken sich dort die 

Klassiker von Steimel.

Unsere Kataloge
D I R E K T Z U P D F - D O W N L O A D 

U N D B E S T E L L U N G :

www.bega-beisser.de/katalog



Morgana SG 853 Morgana SG 854

Morgana SG 853 D
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Andachtsraum Hensoltshöhe Gunzenhausen
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Schillingshof Panorama Bad Kohlgrub
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Stapelstuhl 118118 Barhocker



Klinikum Altmühlfranken Weißenburg



Traversenbänke
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Traversenbänke sind praktisch die Industrienorm gegen das Stühlerücken. Gleichzeitig 

sind Sie so flexibel in der Planung, dass wir Sie gerne dabei begleiten.  

Wie flexibel? Nun: Zwei bis fünf Sitze, mit unterschiedlichen Schalenformen, mit oder 

ohne Polster, ohne oder mit Armlehnen, das alles je Sitzschale oder Bank und dazu op-

tionale Ablagen an Ihrer Wunschposition.

ROBUST, PLANBAR & FLEXIBEL





TISCHE



Gemeindekanzlei Theilenhofen
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 Klapptisch 538 Klapptisch 514

Klapptisch 532 Klapptisch 537

Klapptisch 514 S



DFAU GmbH Fürth
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Moniz SG 591

Moniz SG 590
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Peniche SG 595 Tetis SG 586

Peniche SG 594 Tetis SG 584 Tetis SG 585





BÄNKE



INDIVIDUALISIERUNG 
(BÄNKE)



Sonderwünsche sind uns am liebsten!  

Denn erst, wenn  normale Bänke an Ihre Grenzen kommen, 

fängt echte Handarbeit an. Auf Maß, auf Sonderwunsch 

und immer mit dem Konzept im Blick. Trauen Sie sich ein 

 bisschen Bank und sprechen Sie uns an!

ECHTE HANDARBEIT
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Neuigkeiten zu 

Projekt & Produkt

EXTRA
BLATT

M aßanfertigungen 

gibt es selbstver-

ständlich nicht aus dem 

Katalog, weshalb wir mit 

Ihnen gerne über Ihre 

Wünsche sprechen. Unsere 

Kataloge geben hier jedoch 

Hilfestellung in Sachen 

„Möglichkeiten“.

Unsere Kataloge
D I R E K T Z U P D F - D O W N L OA D 

U N D B E S T E L L U N G :

www.bega-beisser.de/katalog
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BEGA Vertriebs GmbH
Beißer – Möbel für Gäste
Oberasbach 4
91710 Gunzenhausen

Telefon: 09 831 - 70 78
Telefax: 09 831 - 22 17
E-Mail: info@bega-beisser.de

www.bega-beisser.de


